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Der V. Internationale Concours Hippique von Genf
im Palais des Expositions vom 7. bis 16. November 1930

Als letzte der ganz grossen reiterlichen Veranstal-
tungen eröffnet Genf am 7. November im Palais des

Expositions die Pforten zu seinem V. Internationalen
Concours Hippique. Genf hat sich sofort durchgesetzt.
Schon sein erstes Internationales Turnier im Jahre 1926
bedeutete den grossen Erfolg. Alles strömte nach Genf,
jeder Reiter wollte in Genf reiten, und wer eben nicht
reiten konnte, der wollte doch wenigstens den reiter-
liehen Wettkämpfen als Zuschauer beiwohnen. ^Vas

andere Plätze erst mühsam erkämpfen mussten, das ge-
lang in Genf über Nacht.

Wor in liegt nun die Attraktion von Genf? Da ja
schliesslich doch d e Reitersleute die Hauptakteure sind,
das geehrte Publikum wolle mir diese Bevorzugung
meiner Stammesgenossen nicht verübeln, werden wir
zuerst bei ihnen versuchen, diese Frage zu beantworten.
Für uns Reiter ist Genf das letzte grosse Turnier vor
der endgültigen Winterruhe. Zum letztenmal vor einer
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